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Ausgangslage?
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Ausgangslage

• Kein diesbezügliches Vorhaben im aktuellen Regierungsprogramm
• Verbot der Einlagenrückgewähr (ERG) als Prinzip im Kernbereich 

allgemein anerkannt
• In den Randbereichen der verbotenen Einlagenrückgewähr (vERG) 

bestehen jedoch Probleme:
• Nicht harmonisiertes Zusammenspiel von Gesellschaftsrecht und 

allgemeinem Zivilrecht 
• Rechtsunsicherheit für alle Beteiligten
• Schlagend wird die vERG v.a. in der Insolvenz → Insolvenzverwalter muss 

alle (denkbaren) Ansprüche geltend machen
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Mögliche Lösungsansätze

• Stärkere gesetzliche Konturierung des Verbots der ERG mit Fokus 
auf dem Normzweck
• Tunlichst Vermeidung von windfall profits

• Klarstellung des Verhältnisses Gesellschaftsrecht – allgemeines 
Zivilrecht
• Bessere Vorhersehbarkeit der Rechtsfolgen

• Klarere Rechtslage käme letztlich allen Beteiligten zugute
• Auch Entlastung der Insolvenzverwalter
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Verhältnis Gesellschaftsrecht – Zivilrecht

• Derzeit:
• Nach der Rsp. konkurrieren die Ansprüche aus vERG mit Ansprüchen aus 

dem allgemeinen Zivilrecht
• Daher können neben dem Rückforderungsanspruch nach § 83 Abs. 1 

GmbHG häufig auch bereicherungsrechtliche Ansprüche (Kondiktionen) 
und dingliche Ansprüche (Vindikationen) geltend gemacht werden

• Mögliche gesetzliche Änderungen:
• Klarstellung, dass § 83 Abs. 1 GmbHG die Ansprüche der Gesellschaft 

gegen den Empfänger der vERG abschließend regelt
• Daher keine Kondiktionen oder Vindikationen, auch nicht des 

Gesellschafters gegen die Gesellschaft
• Verhältnis zur absoluten Nichtigkeit des Rechtsgeschäfts?
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Verjährung

• Derzeit (§ 83 Abs. 5 GmbHG, § 1478 ABGB):
• Verjährung der Ansprüche der Gesellschaft aus vERG nach 5 Jahren

• Außer bei Kenntnis des Zahlungsempfängers von der Widerrechtlichkeit der Zahlung 
→ 30-jährige Verjährungsfrist

• Verjährung von bereicherungsrechtlichen Ansprüchen, die nach der Rsp. 
ebenfalls zustehen, idR. erst nach 30 Jahren

• Mögliche gesetzliche Änderungen:
• Verlängerung der Verjährungsfrist für Ansprüche der Gesellschaft aus 

vERG, z.B. auf 10 Jahre
• Dafür keine konkurrierenden Ansprüche aus allgemeinem Zivilrecht
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Ausfallshaftung der Gesellschafter

• Derzeit (§ 83 Abs. 2 und 3 GmbHG):
• Haftung der übrigen Gesellschafter nach dem Verhältnis ihrer 

Stammeinlagen
• Betraglich unbeschränkt

• Mögliche gesetzliche Änderungen:
• Betragliche Beschränkung der Ausfallshaftung, z.B. auf die Höhe des 

Stammkapitals
• Alternativ: gänzliche Abschaffung des Ausfallshaftung
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Exkurs I: Kapitalaufbringung und -erhaltung

• Mögliche weitere Gesetzesänderungen:
• Auch Einschränkung/Entfall der Ausfallshaftung für übernommene 

Stammeinlagen bei der GmbH/FlexCo?
• Bei der Gründung? Bei Kapitalerhöhungen?

• Verdeckte Sacheinlage: Anrechnung des tatsächlichen Werts auf die 
Einlageverpflichtung?
• Vgl. § 19 Abs. 4 dGmbHG und § 27 Abs. 3 dAktG idF. MoMiG/ARUG

• Zulässigkeit von Abschlagszahlungen auf den voraussichtlichen 
Bilanzgewinn auch bei der GmbH/FlexCo?
• Derzeit nur bei der AG (§ 54a AktG)
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Exkurs II: Einlagenrückgewähr bei der EU-Inc.

• Verordnungsvorschlag über den gesellschaftsrechtlichen Rahmen 
des 28. Regimes – „EU Inc.“ vom 18.3.2026, COM(2026) 321 final:
• EU Inc. muss über kein Mindestkapital verfügen, hat aber ein 

Gesellschaftskapital (Art. 62)
• Dieses kann auch dauerhaft 0 Euro betragen (ErwGr 46)
• Ausschüttung an Anteilseigner nur nach Bilanz- und Solvenztest (ErwGr 46 + Art. 72)

• Das zur Erhaltung des Kapitals erforderliche Vermögen darf nicht an die 
Anteilseigner ausgeschüttet werden (Art. 63)
• Nur wenn Kapital aufgebaut wird, soll dieses den „üblichen Erhaltungsvorschriften“ 

unterliegen (ErwGr 46)
• Rechtsfolgen?
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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